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M A R K T G E M E I N D E  N E U D O R F  b e i  S t a a t z  

2135 Neudorf 19;   Tel.: 02523 / 8314;   Fax.: Dw. 9;   e- Mail: gemeinde@neudorf.co.at 
Politischer Bezirk: Mistelbach                                             Land: Niederösterreich 

 
 
GZ.: GRAT - 01/11  
 
 

SITZUNGSPROTOKOLL 

 
über die am  Mittwoch,  den  16. Februar 2011 um  19:00 Uhr  im 

Rathaus Neudorf stattgefundene 
 
 

öffentliche 

G em e i n d e r a t s s i t z u n g 

 
 
Anwesende:  Bürgermeister Karl Krückl als Vorsitzender 
 Vizebürgermeister Ernestine Rauscher 
 
 Geschäftsfd. Gemeinderat  Johann Langer 
  Wolfgang Legat 
  Mag.(FH) Stephan Gartner  
  Herta Zeiler   
     
 Gemeinderat Günther Böckl 
  Franz Doneus 
  Elfriede Dudek 
  Ewald Fiby 
  Johann Fink   
  Bernhard Mahr 
  Clemens Manhart     
  Adele Gaischnek 
  Karl Kastner     
  Erwin Strebl 
  Werner Traupmann     
  Petra Zeiner 
 
 Gemeindebedienstete Sabine Legat   
 
Entschuldigt abwesend:  Josef Schuckert   
     
 
Schriftführer: Mag. Lorenz Pelzer 
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GZ. : GRAT - 01/11 
 

Tagesordnung -  ö f fent l ich  
 
 
TOP 01 Genehmigung allfälliger Einwände und Unterfertigung des Protokolls der letzten 
öffentlichen Gemeinderatssitzung vom 15. Dezember 2010 (GZ.: GRAT - 10/10) 
TOP 02 Beschlussfassung: Über- und Unterschreitungen vom Voranschlag 2010  
TOP 03 Beschlussfassung: Rechnungsabschluss 2010 
TOP 04 Beschlussfassung: Resolution der von der Apothekengesetznovelle 2006 
betroffenen Gemeinden in NÖ 
TOP 05 Beschlussfassung: Vereinsförderungen 2011 
TOP 06 Beschlussfassung: Ankauf von Geburtengeschenken 
TOP 07 Beschlussfassung: Auftragsvergabe Schallschutzplatten VS Neudorf 
TOP 08 Beschlussfassung: Tag der Sonne Sa., 7. Mai 2011 
TOP 09 Beschlussfassung: Förderung Elektromobilität (Fahrräder) 
TOP 10 Beschlussfassung: De Minimis-Beihilfe 
TOP 11 Beschlussfassung: Pflasterung vor Parz. 931 u. 930, KG Neudorf 
 
Der Bürgermeister begrüßt die erschienenen Mitglieder des Gemeinderates und stellt die 
Beschlussfähigkeit fest. Der Bürgermeister erklärt, dass die Einladungskurrende inkl. 
Tagesordnung zeitgerecht zugestellt wurde. 
 
Vor Eingehen in die Tagesordnung stellt der Bgm. folgenden Antrag um Aufnahme in die 
Tagesordnung gemäß §46 Gemeindeordnung 1973: 
 
§46  Zur Kenntnisbringung: Protokoll Prüfungsausschuss 
 
Beschluss : Der Antrag wird angenommen. 
 
Abstimmungsergebnis : Einstimmig 
 
Der Bürgermeister teilt mit, dass dieser Antrag als TOP 02 der Tagesordnung inhaltlich 
behandelt wird. 
 
 
TOP 01 Genehmigung allfälliger Einwände und Unterfe rtigung des Protokolls der 

letzten öffentlichen Gemeinderatssitzung vom 15. De zember 2010 (GZ.: 
GRAT - 10/10) 

 
Sachverhalt:  Der Bürgermeister stellt fest, dass gegen das Sitzungsprotokoll der letzten 
öffentlichen Sitzung vom 15. Dezember 2010 (GRAT 10/10) keine schriftlichen Einwände 
erhoben wurden. Das Sitzungsprotokoll wird unterfertigt. 
 
 
§46: TOP 02: Zur Kenntnisbringung: Protokoll Prüfun gsausschuss 
 
Sachverhalt: AL Mag. Lorenz Pelzer verliest das Protokoll des Prüfungsausschusses vom 
9.2.2011. Bgm. Karl Krückl erläutert die offenen Punkte. 
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TOP 03 Beschlussfassung: Über- und Unterschreitunge n vom Voranschlag 2010 
 
Sachverhalt: Bgm. Karl Krückl erläutert die Über- bzw. Unterschreitungen des 
Rechnungsabschlusses 2010.  
 
Antrag des Bürgermeisters:  Der Gemeinderat möge die Über- und Unterschreitungen 
des Rechnungsabschlusses 2010 genehmigen.  
 
Beschluss:  Der Antrag wird angenommen. 
 
Abstimmungsergebnis:  Mehrstimmig, 7 Gegenstimmen (SPÖ) 
 
 
TOP 04 Beschlussfassung: Rechnungsabschluss 2010 
 
Sachverhalt:   
Bgm. Karl Krückl berichtet über die wesentlichen Punkte des Rechnungsabschlusses 
2010. 

 
• Abrechnung Kindergartenzubau: ausständige Fördermittel in der Höhe von  

€ 54.200,-- sind im Jänner 2011 eingelangt. 
 

• Nach Endabrechnung des Projektes Teichsanierung Zlabern und Kirchstetten hat 
die Gemeinde Fördermittel in der Höhe von € 17.500,-- erhalten. 

  
Folgende außerordentliche Vorhaben konnten 2010 finanziert werden: 
 

• Straßenbau- und -beleuchtung  €  79.100,00 
• Zubau Kindergarten 3. Gruppe €  94.500,00 
• Zuschuss KLF FF Zlabern       €  36.000,00 
• Güterwege und Brücken           €  15.300,00  
• Planungskosten „Am Grund“    €    7.100,00 

 
Verminderte Einnahmen durch Finanzmittel des Bundes und Landes in der Höhe von  
€ 47.000,-- konnten durch diverse Mehreinnahmen ausgeglichen werden: 
 

• Wasserverkauf  ca. € 14.000,00 
• Grundstücksverkauf von ca. € 33.700,00 
• Entschädigung für Vermögensverluste in der CSSR € 15.800,00 

 
 

Den Gesamteinnahmen von € 2.412.751,88 stehen Gesamtaufwendungen von  
€ 2.166.515,57 gegenüber, woraus sich ein positives Jahresergebnis von € 246.236,31 
ergibt. 
 
Es konnten € 55.900,-- zur Abdeckung unserer a.o.Vorhaben zugeführt werden. 
 
Schuldenstand 2010: 
Nicht belastende Schulden Schuldenart 2 € 2.935.394,59 
Belastende Schulden Schuldenart 1 € 397.746,04 
Gesamtschuldenstand € 3.333.140,60 
 
Im abgelaufenen Jahr wurden 2 Darlehen umgeschuldet. 
Durch den niedrigeren Zinssatz hat die Gemeinde ca. € 48.000,00 weniger an Zinsen 
bezahlt, bzw. konnte eine höhere Tilgungsrate geleistet werden. 
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Durch Ausgabenkürzungen bzw. verschiedene Mehreinnahmen ist es uns gelungen, das 
Jahr 2010 positiv abzuschließen. Für das Jahr 2011 verheißen die Prognosen leider noch 
keine wirkliche Besserung der angespannten finanziellen Lage. 
 
Antrag des Bürgermeisters:  Der Gemeinderat möge den Rechnungsabschluss 2010 
beschließen. 
 
Beschluss:  Der Antrag wird angenommen. 
 
Abstimmungsergebnis:  Mehrstimmig, 7 Gegenstimmen (SPÖ) 
 
Fr. Sabine Legat verlässt den Sitzungssaal. 
 
TOP 05 Beschlussfassung: Resolution der von der Apo thekengesetznovelle 2006 

betroffenen Gemeinden in NÖ 
 
Sachverhalt:  Der Bgm. bereichtet über eine beabsichtigte Resolution zum Schutz von 
ärztlichen Hausapotheken. Der Resolutionstext lautet wie folgt: 
 

Resolution der Bürgermeister der von der Apothekeng esetznovelle 2006 
betroffenen Gemeinden in NÖ 

 
Wir Verantwortungsträger der NÖ Landgemeinden haben, wie unsere Kolleginnen und 
Kollegen in anderen Bundesländern auch, immer größere Probleme mit der Tatsache, 
dass sich immer weniger Ärztinnen und Ärzte finden, die sich in entlegenen Regionen 
niederlassen wollen. 
 
Schon heute gibt es in unserem Bundesland Planstellen, die trotz Anstrengungen nicht 
mehr besetzt werden können. Setzt sich der Trend, wie von Experten prognostiziert, in 
dieser Dramatik fort, dann laufen wir Gefahr, in vielen Landgemeinden schon bald ohne 
ärztliche Nahversorgung auskommen zu müssen. 
 
Ein maßgeblicher Grund für diese landärztliche Ausdünnung sind die massiven 
Einschränkungen, der die Bewilligung und Führung von ärztlichen Hausapotheken 
unterliegen. Die Palette der Restriktionen in diesem Bereich reicht von Zwangsschließung 
ärztlicher Hausapotheken in Zwei-Arzt-Gemeinden bis zur Unmöglichkeit bestehende 
Hausapotheken bei fehlendem 6-Kilometer-Abstand zur nächsten öffentlichen Apotheke 
einer Nachfolgerin/einem Nachfolger übergeben zu können. 
 
Die unterzeichneten Bürgermeisterinnen und Bürgermeister fordern die Mandatare aller 
Parlamentsparteien auf, das Apothekengesetz möglichst schnell zu novellieren, um der 
permanenten Auslöschung von Hausapothekenstandorten ein Ende zu bereiten. Die 
bestehenden Schutzzonen um öffentliche Apotheken sind längst nicht mehr zeitgemäß 
und müssen zugunsten eines patientenorientierten Nebeneinanders von öffentlichen und 
ärztlichen Apotheken weichen. 
 
Antrag des Bürgermeisters:  Der Gemeinderat möge die Resolution gemäß dem 
Sachverhalt beschließen. 
 
Beschluss:  Der Antrag wird angenommen. 
 
Abstimmungsergebnis:  Einstimmig. 
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TOP 06 Beschlussfassung: Vereinsförderungen 2011 
 
Sachverhalt:  Bgm. Karl Krückl berichtet, dass die Vereinsförderungen für das Jahr 2011 
wie folgt beschlossen werden sollen: 

• Dorferneuerungsverein Neudorf: € 3.300,- 
• Dorferneuerungsverein Zlabern: € 1.000,- 
• Verschönerungsverein Kirchstetten: € 600,- 
• FC Radio CD Neudorf: € 3.700,- 
• Chorporation Neudorf: € 800,- 
• Verein „Kultur im Schloss Kirchstetten“: € 7.000,- 
• Jugendheim Neudorf: € 500,- 
• Tri Team Neudorf: € 700,- 

 
Antrag des Bürgermeisters:  Der Gemeinderat möge die Vereinsförderungen wie im 
Sachverhalt angeführt beschließen. 
 
Beschluss:   Der Antrag wird angenommen. 
 
Abstimmungsergebnis:   Mehrstimmig, 1 Gegenstimme (GR Traupmann), 4 
Enthaltungen (GR Dudek, GR Kastner, GR Zeiner, GR Böckl) 
 
 
TOP 07 Beschlussfassung: Ankauf von Geburtengeschen ken 
 
Sachverhalt:  Bgm. Karl Krückl berichtet, dass Geburtengeschenke (Babyflaschen) 
angekauft werden sollen. Bisher wurden den Eltern Babyflaschen mit dem Logo der 
Gemeinde überreicht. Der Preis für 50 Stück Babyflaschen beträgt laut Angebot der Fa. 
Sisko € 894,- inkl. Mwst.  
 
Antrag des Bürgermeisters:  Der Gemeinderat möge den Ankauf von 50 Stück 
Babyflaschen von der Fa. Sisko zum Preis von € 894,-- inkl. Mwst. beschließen. 
 
Beschluss:   Der Antrag wird angenommen. 
 
Abstimmungsergebnis:   Einstimmig. 
 
 
TOP 08 Beschlussfassung: Auftragsvergabe Schallschu tzplatten VS Neudorf 
 
Sachverhalt: Der Bgm. berichtet, dass auf Wunsch des Direktors in der VS Neudorf im 
ehemaligen Tischtennis-Raum in der Dachschräge Schallschutzplatten angeschafft 
werden sollen, um eine vermehrte Nutzung des Raumes zu ermöglichen. Die 
Schallschutzplatten sollen ähnlich den Schallschutzplatten im Kindergarten-Zubau 
ausgeführt werden.  
Es wurde ein Angebot der Fa. Veleta eingeholt. Die Fa. Veleta hat auch die 
Schallschutzplatten im Kindergarten geliefert und montiert. Die Gesamtsumme für die 
Lieferung und Montage von ca. 78 m² Schallschutzplatten beträgt € 5.572,80 inkl. Mwst. 
 
Antrag des Bürgermeisters:   Der Gemeinderat möge die Auftragsvergabe an die Fa. 
Veleta laut Angebot im Wert von € 5.572,80 inkl. Mwst. beschließen. 
 
Beschluss:   Der Antrag wird angenommen. 
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Abstimmungsergebnis:   Einstimmig 
 
TOP 09 Beschlussfassung: Tag der Sonne Sa., 7. Mai 2011 
 
Sachverhalt: Bgm. Karl Krückl berichtet, dass am 7. Mai 2011 analog zu den Vorjahren 
wieder ein „Tag der Sonne“ am Hauptplatz in Neudorf abgehalten werden soll. Für diesen 
Tag werden auch die Förderungen wieder folgendermaßen erhöht: 
 
Bei Abschluss eines Kaufvertrages am Tag der Sonne soll 
• für eine Solaranlage eine einmalige Sonderförderung von €50,-- (€ 400,- statt € 350,-) 
• für eine Photovoltaikanlage eine einmalige Sonderförderung von € 50,-- / kW (max. 
für 5 kW, max. € 2.000,- statt € 1.750,-) 
seitens der Gemeinde zusätzlich gewährt werden. 
 
Voraussetzung für Gewährung der vorstehend angeführten Förderungen ist die Erfüllung 
der Richtlinien der Umweltförderung. 
Die Auszahlung der Förderung erfolgt nach Maßgabe der Budgetmittel. 
 
Antrag des Bürgermeisters:   Der Gemeinderat möge die Zusatzförderung beschließen. 
 
Beschluss:   Der Antrag wird angenommen. 
 
Abstimmungsergebnis:   Einstimmig 
 
 
TOP 10 Beschlussfassung: Förderung Elektromobilität  (Fahrräder) 
 
Sachverhalt: Bgm. Karl Krückl berichtet, dass der Ankauf von 10 E-Fahrrädern gefördert 
werden soll. Ziel ist, die Gesundheit der Bevölkerung sowie das Umweltbewusstsein zu 
fördern.  
Der Förderungsbetrag soll pro Elektrofahrrad € 100,- betragen. Diese Förderung gilt nur 
für Käufer mit ordentlichem Wohnsitz in der Marktgemeinde Neudorf. Weiters müssen die 
geförderten Elektrofahrräder bei ortsansässigen Firmen gekauft werden.  
 
Antrag des Bürgermeisters:   Der Gemeinderat möge die Förderung wie im Sachverhalt 
beschrieben beschließen. 
 
Beschluss:   Der Antrag wird angenommen. 
 
Abstimmungsergebnis:   Mehrstimmig, 1 Gegenstimme (GGR Legat) 
 
 
TOP 11 Beschlussfassung: De Minimis-Beihilfe 
 
Sachverhalt: Agrarische De-Minimis Beihilfen sind von den Gemeinden gemäß §27 NÖ 
TZG 2008 zu leisten. Der Bürgermeister berichtet, dass die Förderung für die künstliche 
Besamung von Rindern (De-Minimis-Förderung) der Gemeinde in der Höhe von  
€ 10,-/Besamung festgesetzt werden soll. 
 
Antrag des Bürgermeisters:  Der Gemeinderat möge die De-Minimis-Beihilfe in der 
Höhe von € 10,-/Besamung beschließen. 
 
Beschluss:   Der Antrag wird angenommen. 
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Abstimmungsergebnis:   Einstimmig. 
 
Bgm. Karl Krückl übergibt den Vorsitz an Vzbgm. Ernestine Rauscher und verlässt den 
Sitzungssaal. 
 
TOP 12 Beschlussfassung: Pflasterung vor Parz. 931 u. 930, KG Neudorf 
 
Sachverhalt: Vzbgm. Ernestine Rauscher berichtet, dass Hr. Krückl Karl jun. den Bereich 
vor seinem in Bau befindlichen Keller auf den Parzellen 931 und 930 im Ausmaß von ca. 
51 m² pflastern möchte. Der Gemeinde entstehen dadurch keine Kosten, Hr. Krückl führt 
die Pflasterung in Eigenregie durch. 
 
Antrag des Bürgermeisters:  Der GR möge dem im Sachverhalt beschriebenen 
Vorhaben von Hrn. Krückl Karl jun. zustimmen. 
 
Beschluss:   Der Antrag wird angenommen. 
 
Abstimmungsergebnis:   Einstimmig. 
 
Vzbgm. Ernestine Rauscher übergibt den Vorsitz an Bgm. Karl Krückl. 

 
 

Geschlossen um 20:10 Uhr 
 
 

v.g.g. 
 

______________________________ _______________________________ 
Geschäftsführender Gemeinderat Bürgermeister 
 
 
 
______________________________ _______________________________ 
Gemeinderat Schriftführer Mag. Lorenz Pelzer 
 
 
 
______________________________  GZ.: GRAT - 01/11 
Gemeinderat 
 


